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Fortsetzung

Während am 14 September Morgens die Offi
ziere an einem kleinem Feuer sich wärmten brachte
Perranlt einer der eanadischen Voyage rs einen
kleinen Vorrath von Lebensrnittel den er sich von
seinem früheren täglichen Antheil abgespart hatte
und theilte denselben unter die Offiziere ans deren
Augen sich vor Rührung über diese großmüthige
Selbstverlängnnng des edlen Fährmannes mit Thrä
nen füllten Au demselben Tage brachte der Ver
such in einem kleinen Boot über cinen reißenden
Fluß zn setzen den Kapitaiu sowie zwei seiner Ge
fährten davon der eine starr und besinnungslos
aus dem Wasser gezogen wurde iu Lebensgefahr
Am 17 und 18 hatte man den Hnnger durch den
Gennß einiger Stücken von thierischen Fellen die
mau über dem Feuer sengte mit einem Zusatz
von Darmflechteu gestillt am 18 mußte man nach
einer anstrengenden Wanderung über den von Klüf
ten und Engthälern durchschnittenen Felsenboden ganz
ohne Nahrung zu Bette geben weil sich nicht ein
mal eine Flechte ans dem nackten Grunde zeigte In
den darauf folgenden Tagen suchte man den Hun
ger durch kleiu geschnittenes Leder von alten Schuhen
zn stillcu wozu hin nnd wieder etwas isländisches
Moos uud Darmflechte kam Die Reisenden befan
den sich jetzt in einem Zustand der geistigen wie leib
lichen Abspannung in welchem jene Handlunge einer
sinnlosen Mutlosigkeit dnrch welche sie ihr cigiies
Unglück bis zu ciuem hoben Grad vermehrten be
greiflich und verzeihlich erscheinen Einer der Trä
ger war auf dem bald auf bald abwärts steigenden
und sich senkenden Felsenboden gefallen und mit ihm
zugleich eines der kleinen Boote das bei dieser
Gelegenheit in Stücke brach Bald nachher warfen
die Träger auch daü letzte noch brauchbare Fahrzeug
von sich gaben vor es sei ohne ihre Absicht ihnen

entfallen uud ganz zertrümmert ließen sich auch
durchaus nicht bewegen die angeblichen Trümmer
herbeizuholen Mußte doch selbst Dr Richardson
seine Sammlung von Pflanze uud Mineralien die
er an der Polarküste gemacht hatte zurücklassen weil
er zu matt war sie zu tragen Endlich am 24
September nach achttägigem harten Mangel wur
den von den Jägern 5 Schmalthiere erlegt und man
beschloß hier eineu Rasttag zu machen um die fast
zum Erlöschen herabgesnukencu Kräfte durch Speise
uud Ruhe wieder ein wenig zu stärken Als man
hierauf am 26 an cinen Arm des Knpferminen
flusses kam da erkannte die Mannschaft zu spät ihr
Unrecht das sie dnrch das Zurücklassen der Boote
begangen hatte Back der noch unter Allen der
rüstigste war wurde hier mit etlichen Jägern auf
dem längeren Weg um den See herum voraus nach
dem Fort Entreprise gesendet in welchem man der
Verabredung nach Leute uud Lebensmittel zu finden
hoffte um dort Hülse einzuholen Zwei andre Jäger
hatten die Vorausgefendeteu eiu Stück Weges beglei
tet nnd vou jenen zweien kehrte nur einer zurück
der andre ein Eskimo mit Namen Junius blieb
verloreu ohne daß man jemals etwas Weitres
von seinem Schicksal erfuhr

Alle Versuche aus einem Floß von Weiden über
den Flnß zu setzen waren mißlungen vi Richard
son in aufopfernder Liebe für feiue Gefährte
wollte nachdem er sich ein Seil um den Leib gebun
den schwimmend über deu Strom fetzen die große
Kälte des Wassers benahm ihm die Kraft der Be
sinnung und der Bewegung in ohnmächtigem Zu
stand wurde er au seinem Seil aus dem Fluß ge
zogen in trockne Decken eingehüllt und an ei
Feuer gebracht das man aus Weidcngcsträiichen ent
zündet hatte Diese schnelle Erwärmung hatte die
Folge daß der Doetor mehrere Monate lang an
der linken Seite seines Körpers alles Gefühl verlor



Die A vry ward jetzt immer größer Back mit dem
Eskimojäger AngustuS kehrte nnverrichtetcr Sache
zurück sie hatten es versucht den See zu umgehen
bald aber sich zu schwach gesuhlt um diesen großen
Umweg uach Fort Entreprise zurückznlegen Ein
Jäger brachte die Wirbelknochen eines von Raubthie
re gefreßueu Ncunthicres das Nückeumark das
sich noch in deu Wirbel sa d war durch faulige
Zersetzung so ätzend scbars geworden daß es die
Haut der Lippen angriff deiinoch wurde diese ekel
hafte Speise als eiue Delikatesse uuter die Mannschaft
getheilt und von ihr mit Begierde verschlungen
Ein Versuch auf einem besser scheinende aus Bün
deln von dürre Weideuruthcu gefertigten Floße über
deu Strom zu setze war abermals mißlungen man
mußte sich entschließe ei kleines Boot zu fertigen
Zu dieser Arbeit hatten nur uoch die Eingeborncn
aus Canada und aus den nördlichsten Gegenden die
nöthigen Kräfte Franklin fühlte sich so matt daß
er zu eiucm Wege den ei gesunder Mann in etwa

Stunde zurücklegt drei Stunde brauchte und
beim Gehen mehrmals hinstürzte Hood konnte
kaum noch ausrecht sieben der sonst so muntre Back
schlich an einem Stocke einher der Doctor suhlte
sich seit seinem Unfälle halb gelähmt Endlich am

Oetober setzte die ganze Mannschaft über den
Fluß Hierbei konnte jedesmal nur Einer im Boote
sitzen welches sobald dem ersten die Fahrt gelun
gen war am Seil gezogen wurde Allerdings war
dies ein Schritt zur Rettung vor dem Tode des
Berhnngerns uud ErsriereuS aber och immer ein
sehr unzureichender Ein Theil der Mannschaft
Anter ihnen der treffliche Hood erklärte sich unfähig
weiter zu gehen der Doctor und Hepburn der Ma
trose beide von dem Geist einer höheren Liebe be
seelt welche stärker ist als die Fnrcht des Todes
blieben znr Pflege der Verlassene zurück Back mit
einem der Jäger batte sich abermals vorans bege
ben um die Hülse von Fort Entreprise aus zu
beschleunige in langsam schleichendem Gange solgte
Franklin begleitet von 7 Man der amerikanische
Eingebornen Die vorangehenden Frcniidc halten
sich znm Abschiede von de zurückbleibenden durch ge
meinsames Gebet gestärkt uud hierdurch wen auch
nicht Kräfte des Leibes doch freudige Muth ge
wonnen Schon am ersten Tage der Wanderung er
klärten zwei von den aus Eanada mitgenommenen
Begleitern unter ihnen ein Indianer aus dem
Stamme der Irokesen mit Namen Michel daß sie
nicht weiter gehen könnten und deshalb zu Dr
Richardson umkehren wollten Zwei andre von

Schwindel uud Anwandlungen der Ohnmacht ergrif
fe folgten am ander Tage diesem Beispiel aber
von all diesen vieren kam nnr der Irokese und zwar
iu einem verbältnißmäßig so kräftigem Zustande bei
Richardsons Gesellschaft an daß man wohl deiner
ken konnte seine Aussage er könne vor Ermattung
uicht weiter sei bloß eine Erdichtung gewesen Kei
ner von den Unglücksgesährte ahnete die Gränel
thateu durch welche der Irokese sich bei solchen
Kräften erhalten hatte nnd als derselbe eines Tages
einen Hafen und ein Rebhuhn ein andres Mal ein
Stück Fleisch angeblich von einem Wolfe den er
todt im Walde gefunden habe mit sich brachte da
fühlte Richards uud der arme krauke Hood sich
kaum vermögciid ihre Dankbarkeit genugsam zu er
kennen zn geben Außer den Voyageur Beranger
war auch einige Tage nachher der edelmüthig frei
gebige Canadier Perranlt verloren gegangen der
selbe der wie wir vorhin erwähnten einst einen
Theil seiner Nation an Lebensmitteln sich vom
Mnnde abgespart hatte um die Offiziere damit zu
erquicken Weder von ihrem noch von dem Schick
sal der andern Verlorengegangenen konnte man etwas
erfahren

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Aalle

Dem H rrn Verfasser der Kritik über den Wol
nunzs Anzeiger für 18S7 in Nr 26 des Hall Tage
blatts sage ich für die mitgetheilten auch bei dem be
sten Willen nicht ganz zu vermeidenden Ungenauigkei
ten des betreffenden Werkes nieinen freundlichen Dank
und werden die weiten so wohlmeinend gegebenen
Winke im nächstjährigen Wvhmmgs Anzeiger möglichste
Berücksichtigung finden

Es ist sowohl des Herrn Registrator Wenze
als auch mein eigenes Bestreben stets dahin gerichtet
das in Rede stehende Werk so vollständig und zuverläs
sig als möglich zu bearbeiten und ersuchen wir hiermit
alle geehrten Interessenten wiederholt auf sich vor
findende Fehler uns aufmerksam zu machen welches
mit Dank angenommen uud bei der nächsten Bearbei
tung berücksichtigt werden soll H Berner



Herr Kaufmann I Riffert übergab heute der
Armen Kasse ein in seiner Weinstube von den Gästen
gesammeltes für eine arme kranke Familie besti iuntes
Geschenk im Betrage von 1

Halle den 2 Februar 1857

Die Armen Direktion

Herausgegeben im Namen der Armendirectlon

von llr Eckstein

Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bei dem nächsten von heute ab sigua

lisirteu Feuerlärm haben sich die zweiten
Züge der Feuer Compagnie zur Hülfelei
stnng sofort zur Brandstätte zu begeben
die dritten Züge aber auf die ihnen im
Voraus von den Herren Hauptleuten be
zeichneten Sammelplätze sich zur Reserve
einznsinden

Halle den 2 Februar 1837
Der Köuigliche Polizei Direktor

von Bosse
Bekanntmachung

Von heute ab kann d e Schlittschuhbai aus der
Saale vv Apollogarten ab bis nach Böllberg inner
halb des abgesteckten Terrains bis auf Widerruf dieser
Erlaubniß befahren rerden Die stete Aufsicht auf der
Eisbahn ist den Fifchermeistcrn Wieske und Echräp
ler übenragen

Halle den 2 Februar 1857
Der Königliche Polizei Direetor

v Bosse
Nothwendiger Verkauf

beim Königlich Preuß Kreis Gerichte zu
Halle a d S 1 Abtheilung

Das der vcnvittweien Schneidermeister Louise
Bode geb Ziele hier gehörige im Hypothekenbuche
von Halle 8uk Nr 158 eingeiragene Grundstück

Ein in der Fleischergasse jetzt Mittelstraße be
legenes Haus nebst Hintergebäude und Hof

nach der nebst Hypotheken Schein und Bedingungen
in der Registratur eine Treppe hoch Zimmer Nr
13 einzusehenden Taxe abgeschätzt auf

2225 12 6soll am

4 März 1837 Vormittags II Uhr
an ordentlicher Gerichlsstelle Hierselbst eine Treppe hoch
Zimmer Nr 5 vor dem Deputirten Herrn Kreis Ge
richts Rath Bosse meistbietend verkauft werden

Glaubiger welche wegen einer ans dem Hypothe
kenbuche nicht ersichtlichen Realsorderung aus den Kaus
geldern Befriedigung suchen haben sich mit ihrem An
sprüche bei dem Gerichte zu melden

Die Bmunkvhlengrube Frohe Zukunft
bei Halle empfiehlt durch ihre Nähe billige und an
Qualität gute Formkohle

Die Tonne kostet auf der Grube 3 Z 6 und
iucl Fuhrlohn bis in die Stadt uif die Formplätze

3 Sgr
und wollten die Herren Confumenten resp Formerei
Besitzer in Betreff der Anführe mit dem Gastwirth
C Gruneberg Geiststraße Nr 43 oder mit dem
Steiger Schröter aus der Grube gefälligst Rück
sprache nehmen

Halle den 28 Januar 1857

Präparirte Wolle
erprobtes Mittel gegen Rheumatismus aller Art
die Tafel 1 bei

Paul Eolla Lf Co großer Schlamm 10
Gutes Hausbacken Brod 2 Sorte k O 9 Z

große Steinstraße bei Schultze

4 Stück ausgezeichnete Kanarienvögel dem Nach
tigallenschläge gleich sind zu verkaufen Gartengasse 8

Gutes eines Roggemnehl k Scheffel 19 O
gutes Hausbackenbrod k e/ 10 Z verkauft die Mehl
Handlung von 9 Blüthqeu gr Märkerstr Nr 3

Schönes fettes Gänsepöckelfleifch k 4
8 für 1 offerirt JuliuS Riffert

2 Paar Me Schlittschuh zu vcrk große Brau
hausgasse Nr 29 1 Treppe

6 Schweine Hut ins Haus zu schlachten sind
zusam men oder einzeln zu verkaufen Strohhofspitze 33
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Einem geehrte Publikum und meinen werthen
Kunde zur Nachricht daß iä alle Reparaturen a
Gummischuhen verfertige und setze wo möglich die bil
ligsten Preise H Schittillfter Schuhmachermstr

SHmeerstraße 15
Fußdecken vvn Strohgeflecht sinv wieder m ver

schiedenen Größen vorräthig Schmeerstraße Nr 15
W Grauert

Auch ist bei mir noch ein Logis zu vermielhen und
z u Ostern zu beziehen

Schrootenschuhe mit Steppsohlen werden verfertigt
auch können alte ausge bessert werden Leipzigerstraße 20

Gummischuhe repanrt am dauerhaftesten und bil
ligsten Wolff Schuhmachermstr gr Steinstr 73

1 Weckuhr wird gekauft Kelliiergafse 7
3U0 Thlr Leiche kasse geld auszuleihen

Schulberg Nr 20
Ei mit gute Attesten versehener Knecht findet

sofort Condilio in Böllberg Nr 5
Ei junger Mensch der mit den nöthigen Vor

kenntnissen versehen ist kann bei mir in die Lehre
treten A ÄKeier Zimmermaler Ran Str 14

Einen Lehrling sucht der Maler
Seebe Geisistraße Nr 5

Eme Lehrlni sucht jetzt oder zu Ostern der Uhr
macher Aerd Wum mel

Für ein ordentiches mir guten Zeugnissen verse
henes Kindermädchen welches zugleich gut plätten und
nahen kann wird ein guter Dienst zum sofortige An
tritt nachgewiesen Brüderstraße Nr 9 eine Treppe hoch

Ein Mädchen mit gute Attesten versehen findet
sogleich Dienst kl Sleinstraße Nr 1

Ein Mädchen welches das Kochen gründlich ver
steht und gute Atteste auszuweisen hat findet zu Ostern
einen Dienst Wo sagt die Erped d Blattes

Ein HauSmädehcn das ihre Arbeit versteht gut
nahen kann und gute Atteste auszuweisen hat wird zu
Ostern gesucht Wo sagt die Erped d Blattes

Ein Kindermädchen wirv zu sofortigem Antritt ge
sucht Schimmelgasse Nr 2 1 Treppe

Ein Beamter sucht eine Wohnung von Stube
Kammer Küche mit Zubehör zum I April d I
Adressen bittet man unter K in der Expedition d
Bl abzugeben

Eine möblirte Stube ist an eine einzelnen Herr
zu vermielhen und kann sogleich bezogen werden Fran
ckensstraße Nr v 3 Treppen hock

Ein Logis zu 24 Bauhof 4
1 Laven mit Wohnung zu jedem Geschäft pas

send zu vermielhen Steinweg Nr 4
Schlafstelle mit Beköstigung kl Ulrichsstraße 29

Wittwe Htirtmann
Am 31 Januar ist vvn der Halle nach dem Hos

pitalplatz ein Violinbogen verloren worden Gegen an
gemessene Belohnung abzugeben kl Sandberg l9

Vergangenen Sonnaveud ist i Wittekind beim
Ball ein gesticktes Taschentuch ohne Namen verloren
gegangen Der Finder wird gebeten es daselbst bei
Herrn Achtelstetter abgeben zu wollen

Eine schwarze Atlas Mantille ist gestern Abend
auf dem Wege von der Weintraube bis Domplatz ver
loren gegangen Der ehrliche Fmver wird geliete die
selbe abzugeben gegen gute Belohnung Don platz Nr 6
Vor Ankauf wird gewarnt

Vom Ncumarkt bis Glaucba ist ein großer Haus
schlüssel verloren gegangen Der ehrliche Finder wird
gebete deiiselbe gegen eine gute Belohnung Glauch
Kirche Nr 1 2 Treppen hoch abzugeben

Es ist gestern Abend in Theater oder bei, Heraus
gehe ei goldenes Armband verloren ES wird gebe
ten dasselbe gegen eine sehr gute Belohnung an den
Juwelier Kit cher am Markt abzugeben Vor Ai
kauf wird gewauit

Meinen herzlichen Dank sage ich allen Denjenigen
welche bei dem mich gester betroffenen Brandunglücke
sich so hülfreich uud thälig bei der Rettung meiner Sa
chen bewiesen haben

Gleichzeitig bitte ich die noch etwa geborgene mir
und meine Leute gehörige Sachen im Thüringer
Bahnhofe an mich oder im Bataillons Büreau daselbst
1 Tr h links gefälligst abgeben zu wollen

v Jngerslebe
Oberstlieutenant

B ö ll b e r gMittwoch Gesellschaftstag bei Natsch

Berichtigung In der gestrigen Nummer S 132 ist
in der Anzeige der Eintracht in der Unterschrift des Vor
standes statt H Putzelt H Potzelt zu lesen

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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